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Editorial
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Sommeranfang - Sonnenwende - Sorglosigkeit
den Sorgen zu sein. Je weiter wir von zu 
Hause weg sind, umso kleiner erscheinen 
uns die Probleme. Erst recht, wenn wir vor 
einem Meer stehen. Die Wirkung der Weite, 
des Wassers, lässt uns dabei unsere Klein-
heit spüren vor der grossen Naturgewalt, 
kann beruhigen und entstressen.

Zugegeben, aus der Welt sind unsere Sor-
gen damit nicht. Manchmal reicht aber ein 
Urlaub, ein Wochenende oder eine kleine 
Veränderung der Alltagsroutine. Leben ist 
ein ständiges Auf und Ab. Es gibt leichtere 
und schwierigere Zeiten. Auch der Sommer 
hat nicht nur Sonnenseiten. Ein bisschen 
Abstand gewinnen hilft Abschalten und 
schenkt Kraft. Wenn es nicht das grosse 
Meer sein kann… auch der Barchetsee oder 
die nahegelegene Thur wirken Wunder.

Ich wünsche uns allen einen Monat Juni, wo 
wir den Sommer spüren, die langen Tage 
geniessen, den Duft der Rosen wahrneh-
men und ganz viel sorgenfreie Zeit…

Esther Gredig 
Präsidentin Kirchenvorsteherschaft 

Evangelische Kirchgemeinde Neunforn

Die Leichtigkeit des Seins beginnt in der 
warmen Jahreszeit. 
Sommer, die Magie der Lebendigkeit, viel-
leicht auch der Unbeschwertheit, der Sorg-
losigkeit. 
Sommer, die Zeit der langen Tage und der 
kurzen Nächte, der Sommersonnenwende, 
der Feste und des Weilens im Aussenbe-
reich. 
Sommer, das ist die üppige Zeit im Jahr. Die 
Bäume strotzen vor Grün. Knallrot leuchten 
Johannisbeeren aus den Sträuchern und 
die Rosen blühen.

Nicht nur äussere Anzeichen wie lange 
Tage, viel Sonnenschein, Licht und Schatten, 
Hitze, Gewitter, üppige Felder und surrende 
Fliegen, zeichnen den Sommer aus. Es sind 
die damit verbundenen Gefühle, die uns 
signalisieren, es ist Sommer. Vielleicht er-
innern wir uns an die Unbeschwertheit der 
Jugend. Barfuss laufen, mit den Nachbars-
kindern draussen spielen, im See baden, 
Eis essen, lange Aufbleiben, Erdbeeren im 
Garten naschen, Würste übers Feuer hal-
ten, die erste Liebe…

Der Sommer weckt auch eine Sehnsucht 
in uns, zu verreisen, weg von zu Hause zu 
sein. Dies heisst vielleicht auch, fort von 
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Gemeindestammtisch vom 10. Juni 2023
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderätin Melanie Meier-Hälg (Ge-
sundheit und Soziales) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

Verpachtung Magerwiese beim Barchetsee
Für den südwestlichen Teil der Parzelle 
Nr. 1352 in der Nähe des Barchetsees sind 
wir per 1. Januar 2024 auf der Suche nach 
einem neuen Pächter oder einer neuen 
Pächterin. Es handelt sich dabei um eine 
geschützte Magerwiese in der Grösse von 
1'739 m2. Die Magerwiese ist jährlich zwei 
Mal zu mähen (1. Schnitt nicht vor Mitte 
Juni), das Schnittgut ist abzuführen und es 
ist keine Düngung und keine Beweidung 
erlaubt.

Interessierte können sich gerne auf der 
Gemeindekanzlei oder unter kanzlei@
neunforn.ch melden.

Die Gemeindekanzlei

Leinenpflicht im Wald und am Waldrand
Vergangenen November hat der Grosse Rat 
beschlossen, für den Kanton Thurgau in der 
Zeit vom 1. April-31. Juli im Wald und am 
Waldrand eine generelle Leinenpflicht für 
Hunde einzuführen. Per 1. Mai 2023 wurde 
die Leinenpflicht erstmals in Kraft gesetzt 
und gilt seitdem. In den nächsten Jahren 
beginnt die Leinenpflicht jeweils bereits am 
1. April.
Die gesetzliche Leinenpflicht verhindert, 

dass in den genannten kritischen Zeiten für 
Wildtiere eine unnötige Gefahr von freilau-
fenden Hunden ausgeht. Verantwortungs-
volle Hundehalterinnen und Hundehalter 
halten sich daran.
Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme 
zugunsten der Wildtiere.

Die Gemeindekanzlei

Publikation Baubewilligungen April/Mai 2023
Stürzinger J., Dorfstrasse 38,  
8525 Wilen b. Neunforn
Parzelle Nr. 4036 (Dorfstrasse 38, 8525 
Wilen b. Neunforn) – Umnutzung Teil des 
Ökonomiegebäudes als Wohnhaus/Stöckli
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Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden 
an öffentlichen Strassen und Wegen
Bäume und Sträucher dürfen nicht auf 
die Strassen und Trottoirs hinausragen. 
Gestützt auf § 42 Abs. 2 und 3 des Geset-
zes über Strassen und Wege werden alle 
GrundeigentümerInnen verpflichtet, die 
Bäume, Sträucher und Hecken entlang der 
öffentlichen Strassen und Wege entspre-
chend unter Schnitt zu halten.

 ■Überragende Äste im Fahrbahnbereich 
der Strasse sind auf eine lichte Höhe von 
4.50 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine 
lichte Höhe von 2.50 m zu stutzen.

 ■Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pflanzen sind so zurückschneiden, dass 
sie nicht in den Strassen- oder Wegraum 
hineinragen.

Zusätzlich werden die Anstösser auf fol-
gende Bestimmung des Gesetzes über 
Strassen und Wege aufmerksam gemacht:

 ■ Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder 
Strasseneinmündungen dürfen Mauern, 
Einfriedungen, Böschungen sowie Pflan-
zungen einschliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen eine Höhe von höchstens 80 cm ab 
Strassenhöhe erreichen (§ 41 Abs. 1).

 ■Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pflanzen müssen einen Stockabstand von 
60 cm zur Strassen- oder Weggrenze ein-
halten (§ 42 Abs. 3).

 ■Bei Neupflanzungen müssen hochstäm-
mige Bäume einen Stockabstand von 2.00 
m zur Strassen- und Weggrenze einhalten 
(§ 42 Abs. 1).

 ■Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 
cm Höhe haben zur Strassengrenze als Ab-
stand die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 
cm einzuhalten (§ 42 Abs. 4).
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, 
Hecken und Sträucher, welche nicht korrekt 
unter Schnitt gehalten werden, zurück-
schneiden zu lassen. Die Kosten werden 
den Grundeigentümern in Rechnung ge-
stellt. Bei Fragen steht Ihnen Florian Koch, 
Gemeinderat Ressort Land- und Forstwirt-
schaft, Strassen (tiefbau@neunforn.ch / 
078 697 98 98) zur Verfügung. Wir danken 
Ihnen für das Verständnis und hoffen auf 
Ihre Mithilfe.

Ressort Land- und Forstwirtschaft,  
Strassen
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Objektauszeichnung für Schweizer Holz
Die neue Gemüselager- und Maschinen-
halle von Matthias und Mary Hagen in Wi-
len wurde mit dem Label «Schweizer Holz» 
ausgezeichnet. Dieses wird vom Dachver-
band der Thurgauer Wald- und Holzwirt-
schaft bei einem Bau übergeben, wenn 
über 80 Prozent vom verbauten Holz aus 
der Schweiz kommt. Das Holz stammt aus 
dem eigenen Wald von Matthias und Mary 
Hagen in Sichtweite der neuen Halle. Aus 
500 m3 Rundholz wurde 165 m3 Bauholz für 
die neue Halle gesägt.
Der Gemeinderat Neunforn gratuliert Mat-
thias und Mary Hagen zur Objektauszeich-
nung und Unterstützung der regionalen 
Wertschöpfung und Nachhaltigkeit.

Der Gemeinderat

Die Akteure:  
Koni Hagen, Mary Hagen, Reto Gentsch,  

Martin Keller, Matthias Hagen, Benjamin Gentsch, 
Paul Koch, Daniel Hofer und Simon Biegger (v.l.)  

Katholische Kirchgemeinde

Lange Nacht der Kirchen 
Am Freitag, 2. Juni 2023 findet in unserer 
Pfarrei die «Lange Nacht der Kirchen» un-
ter dem Motto «Kirche einmal anders erle-
ben» statt. 

Die Übersicht über alle 
Angebote und Aktivi-
täten bis in die späten 
Nachtstunden finden Sie 
unter: 
 

kath-frauenfeldplus.ch/ 
langenachtderkirchen Pfarrei St. Anna Frauenfeld

«Lange Nacht der Kirchen» in Uesslingen:
Freitag, 2. Juni, 17.30-22.00 Uhr, 
Paritätische Kirche
Die «Lange Nacht der Kirchen» beginnt mit 
Kirchen-, Orgelführungen und Kinderpro-
gramm. Ab 19 Uhr laden wir zum gemein-
samen Abendessen und anschliessendem 
Orgelkonzert ein. Es bleibt Zeit für gemüt-
liches Beisammensein mit alkoholfreier 
Bar des Jugendtreffs und abschliessendem 
«Schreckmümpfeli».

Gemüselager- und Maschinenhalle von Matthias und Mary Hagen in Wilen



7Katholische Kirchgemeinde

Inhalte katholische Kirche: Claudia Steiger,  
Sachbearbeiterin Kommunikation,  

Pfarrei St.Anna, Frauenfeld

Freitag, 9. und 16. Juni, 09.15 und 14.45 Uhr
Info-Anlass "Gottesdienstbegleitung in 
Alterszentren durch freiwillige Helfen-
de" Tertianum Friedau und Alterszentrum 
Park, Frauenfeld
Freitag, 16. Juni, 17.30 Uhr
Sommerfest im Bistro "Zur Alten Kaplanei", 
Frauenfeld
Samstag, 24. Juni, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Patrozinium, Paritäti-
sche Kirche, Uesslingen

Agenda

Einsetzung von Pfarrer Roland Häfliger
Rund 350 Gäste aus Nah und Fern ze-
lebrierten am 14. Mai in der festlich ge-
schmückten Stadtkirche die Installation 
des neuen Pfarrers Roland Häfliger. «Heu-
te wird Roland Häfliger Rechenschaft über 
den Glauben ablegen. Heute schrauben wir 
ihn fest», begrüsste Hanspeter Wasmer, Bi-
schofsvikar, zu Beginn des Gottesdienstes 
die schmunzelnde Pfarrgemeinde. Roland 
Häfliger sei jemand, der aus dem Glauben 
lebe – Glaube erfüllt und stärkt. «Wir dürfen 
alle darauf vertrauen, Gott auch im Alltag 
als Beistand an unserer Seite zu wissen», 
führte Hanspeter Wasmer weiter aus.
Thomas Markus Meier, der bisherige Pasto-
ralraumleiter, wurde vom Bischofsvikar für 
sein Wirken gelobt und von der anwesen-
den Pfarrgemeinde mit stehendem Applaus 
verdankt. Er sei demütig in die zweite Rei-
he getreten und werde die Pfarrei neu als 
Pfarreiseelsorger weiter unterstützen.
Nach der feierlichen Zeremonie, musika-
lisch umrahmt durch Emanuel Helg und 
Kurt Brunner, lud das Rüpplin-Team zum 
Apéro beim Bistro «Zur Alten Kaplanei» 

ein. Mit Jesu Worten «Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen…», eröffnete Roland Häf-
liger anschliessend das Tischgebet beim 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarreizen-
trum.
Am frühen Nachmittag durfte er diverse 
Grussworte, Glückwünsche und Geschenke 
vom Präsidenten unserer Kirchgemeinde, 
Vertretern der kath. Landeskirche, Reprä-
sentanten evang. Kirchgemeinden, katho-
lische Grussworte aus dem Kanton Zürich 
und von seinem bisherigen Seelsorge-
Team Baldeggersee entgegennehmen, was 
ihn besonders freute.
Die zahlreichen Gäste und die ausgelasse-
ne Stimmung haben gezeigt, dass Roland 
Häfliger herzlich willkommen ist. Ein gros-
ses Dankeschön geht hiermit an alle, die 
zum guten Gelingen dieses Festtags beige-
tragen haben.

Rechnungsversammlung
Im Mittelpunkt der Versammlung vom Don-
nerstag, 8. Juni, 19.30 Uhr im Pfarreizent-
rum Klösterli steht die Abnahme der Jah-
resrechnung und der Investitionsrechnung 
2023. Die Traktanden 1-5 sind im Detail auf 
unserer Homepage einsehbar oder können 
in Papierform im Pfarreisekretariat bestellt 

werden. Die Frauengemeinschaft St. Anna 
offeriert im Anschluss an die Versammlung 
wiederum einen feinen Apéro. Wir freuen 
uns sehr auf die persönliche Begegnung 
und den Austausch mit Ihnen.

Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS

Hieronimus Kwure, Vikar, Alex Hutter, Diakon, 
Hanspeter Wasmer, Bischofsvikar und 

Pfarrer Roland Häfliger beim feierlichen Einset-
zungsgottesdienst in der Stadtkirche St. Nikolaus.

Foto: Jonas Köchli
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Grüezi
Gerne werde ich Ihr Pfarrer für die nächste 
Zeit sein. In den bisherigen Begegnungen 
bin ich offen empfangen worden, habe 
Wohlwollen und schon einiges an erwar-
tungsvollem Interesse verspürt. 

Neunforn ist mir auch nicht so fremd. Über 
die Jahrzehnte hinweg, gab es doch immer 
wieder Kontakte und einzelne pfarramtli-
che Einsätze für mich.

Nach meiner Zeit als Gemeinde- und Spi-
talpfarrer  war ich seit 1991 in der Zürcher 
Landeskirche tätig. So lernte ich im Laufe 
der Zeit viele Gemeinden kennen. Die 
Unterschiede fand ich spannend. Gewohn-
heiten und Traditionen sind von Ort zu Ort 
verschieden und ich freue mich auch immer 
wieder neu, Menschen kennen zu lernen.

Ich wohne in Diessenhofen, habe drei er-
wachsene Kinder, fünf Enkelkinder und fünf 
Berufe.
In den Ferien und in den Zeiten, in denen 
ich nicht als Pfarrer tätig bin, arbeite ich in 
meinem Bildhaueratelier mit Bronze, Holz 
oder Stein.
In den letzten Jahren habe ich mich auf die 
Wildbienenkunst spezialisiert. Gerne lasse 
ich Sie in Vorträgen oder Atelierbesuchen 
daran teilnehmen.

Die künstlerische, ab und zu recht harte 
Arbeit, erlebe ich als ausgleichende Ergän-
zung zum Seelsorgeberuf.

So freue mich auf die Begegnung mit Ihnen 
in den Gottesdiensten oder bei anderen An-
lässen.

Marcel E. Plüss, Pfarrer

Evangelische Kirchgemeinde 

Pfarrer Marcel E. Plüss in seinem Bildhaueratelier 
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Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Marcel Plüss
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 11. Juni, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn 
Laienpredigerin Bettina Hitz
Musik: Annelies Dumelin (Orgel)
anschliessend ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 18. Juni, 09.30 Uhr
"Rückenwind" Gottesdienst
in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Thomas Schramm 
Herzliche EInladung zum Einsingen in der 
Kirche um 08.45 Uhr
Sonntag, 25. Juni, 17.00 Uhr
Abend-Gottesdienst in Oberneunforn
Pfarrer Marcel Plüss
Musik: Christof Rimle (Orgel)

Kollekten: 
Im Juni sammeln wir für das Hilfswerk der 
Evangelischen Kirchen Schweiz (HEKS). 
Im April durften wir Fr. 1'300.- für den 
Verein "Help and Hope for Myanmar" über-
weisen. 

Veranstaltungen

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 8. Juni, 12.00 Uhr 
im Schloss, Anmeldungen gerne bis Diens-
tag 6. Juni an Esther Gredig 079 465 92 19

Eine kleine Nachtmusik
Freitag, 2. Juni, 20.00 Uhr
Konzert zur langen Nacht der Kirchen mit 
dem Ensemble "Clarobello"
Kirche Oberneunforn, anschliessend Apéro 
im Pfarrgarten

Gottesdienste Juli 
Sonntag, 2. Juli, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Laienpredigerin Karin Schenkel-Fröhlich
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Freud und Leid aus der 
Kirchgemeinde
Am 20. Mai durften wir Mira Kühne aus 
Oberneunforn taufen. Wir wünschen der 
ganzen Familie Gottes Segen!

Am 27. April mussten wir Abschied neh-
men von Lisa Götz, gestorben am 16. April. 
Wohnhaft gewesen in Oberneunforn.

Am 11. Mai mussten wir Abschied nehmen 
von Peter Fuchs, gestorben am 30. April.
Wohnhaft gewesen in Wilen bei Neunforn.

Wir wünschen den Angehörigen von 
Herzen Gottes Trost.

Mittwoch, 21. Juni, 09.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Frauenmorgen

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
Ausserordentliche Kirchgemeinde-
versammlung mit Wahl der Pfarrwahlkom-
mission in der Kirche Oberneunforn

Kirchgemeinde-Versammlung

Freitag, 30. Juni, 17.00 Uhr
Um die Kirche Oberneunforn, bitte wetter-
entsprechende Kleidung tragen. 

Fiire mit de Chind

 

KONTAKTE

Pfarramt: Pfarrer Marcel Plüss 
Tel. 052 659 42 32 / mepluess@gmail.com

Präsidium: Esther Gredig 
Tel. 079 465 92 19 / megre@bluewin.ch

Sekretariat: Maja Scheurer
Tel. 052 740 29 56
sekretariat-neunforn@bluewin.ch

Sonntag, 18. Juni, 09.30 Uhr
Kirche Oberneunforn

Jugendgottesdienst

www.evang-neunforn.ch
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Konfirmations-Gottesdienst am 7. Mai

Evangelische Kirchgemeinde 

Am 7. Mai feierte die Kirchgemeinde Neun-
forn einen besonderen Festtag: Fünf jun-
ge Menschen erhielten in der reich ge-
schmückten und voll besetzten Kirche den 
Segen der Konfirmation. 

Die Konfirmandin und die vier Konfirman-
den gestalteten gemeinsam mit der Konf-
Begleiterin Sabrina Koradi und Pfarrer Beat 
Müller einen fröhlichen und ermutigenden 
Gottesdienst!
Andrea Schefer an Orgel und Piano und 
Michael Lüchinger an Panflöte und Gitarre 
musizierten sich in die Herzen der Gäste.
Der anschliessende Apéro bei schönstem 
Wetter im Pfarrgarten rundete die Feier 
wunderbar ab.

Wir wünschen der Konfirmandin und den 
Konfirmanden von Herzen Gottvertrauen 
und Gottes Segen für den weiteren Lebens-
weg!

Muttertags-Gottesdienst am 14. Mai 
mit den Oldies Handorgelfründe

Text: Stefanie Egli, Foto: Esther Gredig 

Text: Beat Müller
Fotos: Claude Besançon, Stefanie Egli 

"Gott kann nicht überall sein, darum er-
schuf er Mütter", unter diesem Motto wurde 
der Muttertagsgottesdienst gefeiert. Die Ol-
dies Handorgelfründe berührten die Herzen 
der Anwesenden und mit dem Lied "Müeti, 
liebs Müeti" wurde manche schöne Erinne-
rung geweckt. 
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Freitag, 30. Juni 2023, 17.00 bis 
18.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Liebe Kinder,
seid ihr bereit für ein letztes Abenteuer vor 
den Ferien? 
Zusammen mit dem Schaf Molli hören wir 
eine Geschichte und probieren diverse 
Kräuter aus. 

Wir sind bei jedem Wetter draussen. Bitte 
zieht euch dementsprechend an.

Wir freuen uns auf euch! 
Das Fiire mit de Chind-Team

Fiire mit de Chind

Text: und Bilder: Fiire mit de Chind -Team 

Neubesetzung Pfarrstelle - nächste Schritte 
Liebe Interessierte unserer Kirchgemeinde

Im Mai-Föhrenblick haben wir Sie darüber 
informiert, dass die Kirchenvorsteherschaft 
als erstes eine Pfarrwahlkommission mit 
Vertretern aus der Behörde, Mitarbeitenden 
und Kirchenbürgerinnen / Kirchenbürgern 
aus jedem Ortsteil zusammenstellen wird.

Erfreulicherweise konnten wir in relativ 
kurzer Zeit Kirchenbürgerinnen und Kir-
chenbürger dafür gewinnen, sich in der 
Pfarrwahlkommission zu engagieren und 

sich zur Wahl zu stellen. Allen ganz herz-
lichen Dank!

Am 11. Juni wird an einer ausserordent-
lichen Kirchgemeindeversammlung nach 
dem Gottesdienst die Pfarrwahlkommissi-
on und das Präsidium gewählt, so dass die 
Pfarrwahlkommission danach ihre Arbeit 
aufnehmen kann.

Wir werden Sie weiter auf dem Laufenden 
halten.

Text: Maja Scheurer

Konzertgottesdienst zu Auffahrt 

Der Männerchor Oberneunforn sang am Konzertgottesdienst an Auffahrt, Foto: Esther Gredig 
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Spargelkochkurs Landfrauenverein Neunforn

Vereine

Am 12. Mai 2023 organisierte der Landfrau-
enverein Neunforn in der Schulküche von 
Ossingen einen Spargelkochkurs. 

Die Idee entstand, weil wir in unserer Ge-
meinde mehrere Spargelproduzenten ha-
ben. Die Bäuerin Mary Hagen erschien et-
was verspätet zum Kurs, weil sie für uns 
noch die grünen Stangen vom Feld holte. 
Sie spendete die ultra frischen Spargeln für 
unseren Kurs. Frischer geht es nicht mehr. 
Vielen Dank!

Unter der Anleitung von Kursleiterin Karin 
Tobler durften wir zwölf verschiedene Re-
zepte kochen und anschliessend geniessen. 
Das Essen begann mit einer asiatischen 
Spargelsuppe. Als Vorspeise-Variationen 
gabs Spargel-Mousse mit feinen Käsechips, 
Blätterteig Tartlettes und einen Spargelsa-
lat. 
Der Hauptgang, Lachs-Spargel-Lasagne 
kann vorbereitet werden, eignet sich her-
vorragend für Gäste. Auch Kalbskottelets 
mit grünen Spargeln ist ein Sonntagsessen. 

Spargeltarte und Spargel-Tagliatelle mit 
Baumnusspesto, dazu grüner Salat ist für 
ein vollwertiges Mittagessen zu empfehlen. 
Alles schmeckte ausgezeichnet, wir hatten 
viel Spass zusammen zu kochen und bei 
einem Glas Wein die vielen Spargelvaria-
tionen zu degustieren. 
Nach dem Küche Aufräumen durften wir 
zum Dessert ein Erdbeer-Rhabarber-Tira-
misu geniessen, ohne Spargeln, dafür mit 
einem Schuss Prosecco. 

Text und Fotos: Anni Meier 

Rahel und Martina kochen Tagliatelle mit Spargeln 
und  Baumnusspesto 

Spargelkochkurs-Teilnehmerinnen

Lilly, Ruth und Anni richten den Dessert, bevor es 
ans Aufräumen geht.

Machst du gerne Musik? - 
Teile deine Begeisterung mit uns!
Wir suchen motivierte Personen, 
die mit uns an der kommenden 
Abendunterhaltung musizieren – 
wir suchen DICH!  
Egal ob Blas- oder Schlaginstrument, ob 
aktiver Musikant oder Wiedereinsteiger, 

komm vorbei und lerne die einzigartige At-
mosphäre unseres engagierten Musikver-
eins kennen. 

Wir freuen uns, wenn du mit uns das neue 
Programm einüben und dann an der Abend-
unterhaltung vom 10. und 11. November 2023 
mit uns auftreten wirst. 
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Zeig was 
  in dir 
    steckt !

Spende Blut. Rette Leben!
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Blutspenden
Montag, 10. Juli 2023
17.30 bis 20.00 Uhr
Landgasthof Schwert, Schwert-Saal
Hauptstrasse 7
8477 Oberstammheim
 

Samariterverein Stammheim und Umgebung

Blutspenden 
Montag,  
10. Juli 2023
17.30 bis 20.00 Uhr  
Landgasthof Schwert, 
Schwert-Saal  
Hauptstrasse 7 
8477 Oberstammheim

Text: und Bild:  Theres Maurer
Samariterverein Stammheim u. U.

•Wir proben jeden Dienstag von 20.00 – 21.45 
Uhr im Untergeschoss vom Chilegmeind-
huus Uesslingen, Zusatzproben finden am 
Freitagabend statt.
•Das Instrument kann von uns gestellt wer-
den

Interessiert?
Dann nimm doch mit uns Kontakt auf
Ursi Rieser, Trüttlikon 4, 8524 Uesslingen-
Buch / 052 746 13 43
Ursi.rieser@bluewin.ch
www.mg-uesslingen.ch

Text: und Bild:  Ursi Rieser, Musikgesellschaft 
Uesslingen

Platzkonzerte der Musikgesellschaft Uesslingen

Wir sind wieder unterwegs und 
laden Sie herzlich zu unseren 
Platzkonzerten ein. 
Konzertbeginn jeweils um 20 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20.06. Warth: Restaurant Weinberg; 
 in der Gartenwirtschaft 
 (nur bei trockener Witterung)
27.06. Hüttwilen: bei der Mosteria
04.07. Buch: Vollmondtreff von Dorfläbe
 Buch bei Familie Huber, Kirchweg 6
08.07. Uesslingen: 19.00 Uhr Feldschützen 
 und Musikgesellschaft Uesslingen 
 abholen; anschliessend Platz- 
 konzert vor dem Weinkeller von 
 Engelwy

Text: und Bild:  Ursi Rieser, Musikgesellschaft 
Uesslingen, www.mg-uesslingen.ch
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Wir starten in die Wettkampfsaison
Für den Turnverein Wilen-Neunforn steht 
der nächste Monat ganz im Zeichen der 
Wettkämpfe. 
Die Turnerinnen und Turner können end-
lich zeigen, für was sie den ganzen Winter 
trainiert haben. Den Start in die Wettkampf-
saison hat das Aerobic-Team bereits hinter 
sich. Am 6. Mai war es erfolgreich am Gym-
Cup in Elgg. Mit sehr guter Note durfte es 
den dritten Platz feiern. Für alle anderen 
ist der Startschuss am 3. Juni an den Thur-
gauer Meisterschaften in Weinfelden. Am 
darauffolgenden Wochenende, vom 9. bis 
11 Juni, gastieren wir in Wohlen bei Bern. 
In Dägerlen am Zürcher Kantonalturnfest 
schliessen wir dann den wettkampfreichen 
Juni ab. In der Box unten sind unsere Start-
zeiten vom Vereinswettkampf aufgelistet. 
Die Einzelwettkämpfe finden am 17. und 18. 
Juni mit grosser Beteiligung von Turnerin-
nen und Turnern des TV Wilen-Neunforn 
statt. Wir freuen uns über Ihre Unterstüt-
zung in Dägerlen.

Nach einem strengen Juni ist die Wett-
kampfsaison aber noch nicht vorbei. Wir 
freuen uns, dass sich in diesem Jahr die 

Turnerinnen und Turner aus dem ganzen 
Weinland in Neunforn messen. Am 26. Au-
gust organisiert der TV Wilen-Neunforn den 
Wyländer. Es erwarten Sie da eine grosse 
Festwirtschaft und natürlich turnerische 
Höchstleistung – auch von vielen Neunfor-
ner Turnerinnen und Turner. Wir freuen uns 
schon jetzt, den hoffentlich erfolgreichen 
Wettkampftag gemeinsam mit Ihnen in der 
Bar zu feiern. 

Startzeiten Dägerlen
15:18 Uhr    Steinheben, Hochsprung, 
                   Kugelstossen
16:36 Uhr    Pendelstafette, Steinstossen
16:42 Uhr    Schulstufenbarren
18:00 Uhr    Weitsprung, Schleuderball
18:12 Uhr    Team Aerobic

Text und Bild:  Sabrina Grunder für TV Wilen-
Neunforn

Einladung zur Gemeindeversammlung  
der Sekundarschulgemeinde Ossingen-Truttikon
Am Mittwoch, 14. Juni 2023 um 19.30 Uhr 
findet im Freien beim Gemeindehaus in 
Ossingen (bei schlechtem Wetter in der Kü-
blerscheune) die Gemeindeversammlung 
der Sekundarschulgemeinde Ossingen-
Truttikon statt. Die Neunfornerinnen und 
Neunforner sind als Gäste herzlich eingela-

den. Die Traktandenliste sieht wie folgt aus:

1. Abnahme der Jahresrechnung 2022
2. Anfragen gemäss 
 § 17 Gemeindegesetz
3. Bekanntmachungen

Vermischtes
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Dringend gesucht - 
zwei bis drei freiwillige Co-Einsatzleiter/innen
Der Rotkreuz-Fahrdienst steht betagten, 
verunfallten und kranken sowie beeinträch-
tigten Menschen offen, die insbesondere 
aufgrund gesundheitlicher Einschränkun-
gen auf eine begleitete Transportmöglich-
keit angewiesen sind, keine Möglichkeit 
haben die Fahrt privat zu organisieren und 
für jene, für welche die Benutzung der öf-
fentlichen Verkehrsmittel nicht zumutbar 
ist. Wichtigste Grundlage des Rotkreuz-
Fahrdienstes ist die Freiwilligkeit – neben 
der Tatsache, dass er vielen bedürftigen 
Thurgauerinnen und Thurgauern Mobilität 
und soziale Kontakte ermöglicht. 

Fahrer/innen 
Die Fahrer/innen im Rotkreuz-Fahrdienst 
bringen Mitmenschen in ihrem Privatauto 
zu medizinisch-therapeutischen Termi-
nen, d.h. ins Spital, zum Arzt, zur Therapie 
usw. Auch sind soziale Fahrten für Klien-
ten der offenen Altershilfe sind möglich – 
falls genügend Freiwillige vorhanden sind. 
Die Fahrer/innen erhalten Fahrspesen. Für 
diese Fahrten werden weitere freiwillige 
Fahrer/innen gesucht. 

Co-Einsatzleiter/innen
Die Koordination des Rotkreuz-Fahrdiens-
tes in Uesslingen und Neunforn wird von 
Margrith Truninger ausgeführt, welche ger-
ne diese freiwillige Tätigkeit in neue Hände 
übergeben möchte. 
Telefondienst für die Fahrgäste ist von 
Montag bis Freitag, jeweils von 08.00 – 11.00 
Uhr. Die Fahrgäste sind gebeten, die Fahr-
ten mindestens zwei Werktage im Voraus 

zu buchen, damit die Fahrten koordiniert 
werden können. 
Damit die Arbeiten «Telefondienst und Ko-
ordination der Fahrten» auf mehrere Schul-
tern verteilt werden können, werden zwei 
bis drei freiwillige Co-Einsatzleiter/-innen 
gesucht. 

Anforderungen der Co-Einsatzleiter/in 
sind: 

 ■ Freude am Telefonieren 
 ■ Bereitschaft in einem Zweier- oder  

 Dreier-Team zu arbeiten 
 ■ Freude am Koordinieren von  

 Terminen für die gebuchten Fahrten 
 ■ PC-Kenntnisse für E-Mail und  

 Excel-Tabellen. 

Die Fahrdienst-Telefon-Nummer kann auf 
das persönliche Telefon (Festnetz oder mo-
biles Telefon) umgeschaltet werden. Der 
zeitliche Aufwand pro Woche beträgt ca. 2 
bis 5 Stunden. 

Haben wir Ihr Interesse als Fahrer/in oder 
Einsatzleiter/in geweckt? 

Dann melden Sie sich bei 
Frau Margrith Truninger, 079 945 54 51

Text und Logo: Elfie Ehrat, Schweizerisches Rotes 
Kreuz Thurgau

Die Erläuterungen zur Jahresrechnung 
2022 sowie die weiteren Unterlagen kön-
nen auf der Homepage der Sekundarschul-
gemeinde www.sekossingen.ch eingesehen 
oder bei der Gemeindeverwaltung Ossingen 
kostenlos bestellt werden.

Es werden keine Flyer mehr mit der Einla-
dung in die Haushalte in Neunforn verteilt. 
Die Publikation erfolgt neu über den Föh-
renblick, die Homepage und die Regio Frau-
enfeld-App.

Die Gemeindekanzlei
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 www.spielgruppe-nuefere.ch 

 

  

Spielgruppe Nüüfere
Die Spielgruppe Nüüfere bietet allen Kindern ab 2.5 Jahren eine 

spannende Zeit mit Gleichaltrigen, basteln, malen, die Natur 
entdecken im Wald oder spielen in den Räumlichkeiten im Schloss 

Nüüfere.

Ab dem Schuljahr 23/24 hat es noch Plätze frei: 

Dienstag Waldspielgruppe 

Mittwoch Indoor im Schloss 

Donnerstag Indoor/Wald gemischt 

Freitag Indoor im Schloss 

 Wenn ihr Interesse habt oder mehr wissen möchtet, findet ihr alle 
wichtigen Informationen inkl. das Anmeldeformular auf unserer 

Homepage www.spielgruppe-nuefere.ch. Wir würden uns freuen, euer 
Kind bald bei uns begrüssen zu dürfen.

Spielgruppe Nüüfere
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Text: Marianne und Ueli Brack 

Innovative Ideen sind in Neunforn gefragt 
und üblich. Der Männerchor Oberneunforn 
lädt in diesem Sommer erstmals zu einem 
Theaterabend ein. Ein toller, spannender 
Dreiakter erwartet alle Theaterbegeister-
ten und jene die es noch werden, anfangs 
Juli im Fahrhof. Die vereinseigene, belieb-
te Theatergruppe ist unter der Leitung vom 
erfahrenen Regisseur Bruno Röthlisberger 
bereits wacker am Proben. Beste Unter-
haltung und ein gemütlicher, lustiger Abend 
sind garantiert. 

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Eine Festwirtschaft verwöhnt alle Hung-
rigen und Durstigen vor dem Theater und 
in den Pausen. Im Anschluss findet an den 
Samstagen ebenfalls ein Barbetrieb statt. 

Die Veranstaltung kann bei jeder Witterung 
im Trockenen und am Schatten abgehalten 
werden. Wem der Weg zu Fuss in den Fahr-
hof zu weit ist, kann einen der bequemen 

Shuttletransporte ab Nieder- oder Ober-
neunforn benutzen. Auch Parkplätze sind 
vorhanden.

Zur genauen Information wird zeitnah vor 
der Aufführung ein Festführer in alle Neun-
forner Haushalte verteilt. Reservieren Sie 
sich den 01./05.und 08. Juli 2023 bereits 
jetzt und laden Sie auch Ihre Freunde von 
auswärts ein! Platzreservationen können 
dann vorgenommen werden.

Wer den Männerchor an einem dieser An-
lässe tatkräftig unterstützen möchte, kann 
sich sehr gerne bei Ueli Brack melden. 
(s. untenstehendes Inserat)

Wir freuen uns darauf, wenn wir viele Be-
sucherinnen und Besucher von nah und 
fern an einem dieser Abende begrüssen 
und verwöhnen dürfen. 

Männerchor Oberneunforn

Sommertheater Männerchor Oberneunforn

Männerchor Oberneunforn
Sommertheater

im Fahrhof
01./05./.08.Juli 2023

Festwirtschaft ab 17.00 Uhr
19.00 Uhr Theater in drei Akten
Barbetrieb am 01. und 08. Juli
Bequemer Shuttletransport ab 
Ober- und Niederneunforn 

Helferinnen und Helfer gesucht
Verschiedene Tätigkeitsfelder
Bitte bei Ueli Brack melden:  
persönlich oder per Mail: 
ueli.brack@bluewin.ch
Telefon: 052 745 31 73 auch Be-
antworter nutzen - Vielen Dank!

Ausblick

Bild: Claire Schwendimann
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Nüüfere fiired - und wie! 
Von vielen Leuten besucht und mit un-
verhofft tollem Wetter gesegnet, fand am 
Samstag, dem 13. Mai auf dem Gemeinde-
platz in Oberneunforn die erste Dorfete 
statt.
Man darf mit Fug und Recht behaupten, 
dass dieses Fest auf ganzer Linie gelun-
gen ist. Klein, aber fein hat sich als richtig 
erwiesen und doch wurde das Fest gross 
gefeiert und begossen - zur Überraschung 
aller nicht mit einem einzigen Tropfen vom 
Himmel. 
Die Kinder und ihre Eltern erlebten vie-
le tolle Attraktionen, die Dorfbevölke-
rung schlenderte durch die verschiedenen 
Markstände und genoss die Angebote fürs 
leibliche Wohl. Laurent & Max zogen die 
Kleinen in ihren Bann und rangen nicht sel-
ten auch bei den Grossen den einen oder 
anderen Lacher ab. Am Rande des Fest-
geländes feierte das „Bistro le Central“ die 
Neueröffnung nach dem Umbau. Wo am Tag 
zuvor noch die Türen montiert und das Ge-
rüst demontiert wurden, sass man nun ge-
mütlich, in schönem Ambiente zusammen 
bei Kaffee und Kuchen oder einem Glas 
Wein. Ein Katzensprung daneben öffneten 
sich die Tore für die Sammelausstellung
„Kunscht us Nüüfere“. Fünf Künstlerinnen 
aus der Gemeinde Neunforn präsentierten 
einem interessierten Publikum ihre Werke 
und es wurde auf Erfolg und Leistung an-
gestossen.
Als Veranstalter eines solch schönen Fe-
stes kommt man nicht drumherum, sich 
voller Stolz inmitten des Geschehens um-
zusehen und dankbar zu sein, für alle hel-
fenden Hände, die dazu beigetragen haben, 
dass es so gelingen konnte. Alle Teilneh-
mer, die mit Begeisterung angepackt und 
den Anlass geprägt haben, sahen ebenso 
zufrieden aus, wie die zahlreichen
Besucher, die an diesem schönen Maitag 
den Weg auf den Festplatz fanden. 
Junge Eltern standen mit Freunden zusam-
men, stiessen an und sahen den Kindern zu, 
wie sie mit der Umgestaltung des Gemein-
dehausplatzes zu Gange waren. Die Stroh-
ballen, welche zuvor als Sitzgelegenheit 

Dorfete Auftakt mehr als gelungen
beim Kinderkonzert gedient hatten, wurden 
regelkonform auseinander genommen und 
boten den Kids den ganzen Tag lang eine 
spassige Beschäftigung. Der damit verbun-
dene Mehrwert für die Veranstaltung, wog 
die anschliessende Besenarbeit mehr als 
auf.
Die Rockband „Frechviech“ überraschte 
und begeisterte die Besucher mit kehligen 
Songs - rockig, fett und eben frech verdien-
ten sie sich den begeisterten Applaus mehr 
als gerechtfertigt.
In der Märlischüür lauschten die Kleinen, 
auf dem Fuhrpark tobten die Kinder und 
die ganz Mutigen wagten sich auf Fass und 
Seil. Gebastelt wurde, Honigetiketten be-
malt und gestrickt und das Kuchenbuffet 
leerte sich stetig, wie auch der Vorrat an 
leckeren Fischknusperli. Wer im Flohmarkt 
noch etwas gekauft hatte, durfte mit seiner 
Spende etwas Gutes tun. Bei einbrechender 
Dunkelheit rückte die Baum-Bar der Jung-
gesellen zusehends in den Mittelpunkt des 
Geschehens und mit bekannten Partykra-
chern heizten die Jungs den verbliebenen 
Gästen nochmals richtig ein. So zog sich 
das Fest in die Nacht hinein und ging nach 
Mitternacht dann langsam zu Ende.

Wir von der Kulturkommission sind über-
wältigt vom Erfolg der Dorfete und geloben 
hiermit feierlich, dass es eine zweite Auf-
lage geben wird. So hoffen wir, dass sich 
dieses Fest etabliert, wächst und vielfältig 
bleibt.
„So muäss es Dorffescht si. Genauso isches 
eifach mega schön!“ Diese und viele weitere
Stimmen beflügeln und bestätigen uns, 
dass dies nur die erste von vielen gelunge-
nen Dorfeten war.
Danke an alle, die dazu beigetragen haben! 
Teilnehmer, Sponsoren und die vielen hel-
fenden und freiwilligen Hände auf Platz und 
im Hintergrund.

Text: Martina Häfelfinger, Kulturkommission

Sehen Sie auf der rechten Seite einige Im-
pressionen von der Dorfete.
Vielen Dank an alle Fotografinnen und Fo-
tografen! 
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Beim Einkaufen, beim Tanken oder wenn 
die Nebenkostenabrechnung eintrifft, wird 
es deutlich spürbar. Verschiedene Pro-
dukte und Dienstleistungen wurden in der 
letzten Zeit deutlich teurer und die Ten-
denz ist steigend. Es bleibt weniger Cash 
im Portemonnaie und auf dem Konto und 
damit bleibt weniger für die Erfüllung von 
Wünschen und für Träume übrig. Mit einem 
erstellten Budget behalten Sie den Über-
blick über Ihre Finanzen. Ein Budget baut 
Stress ab, gibt Planungssicherheit, hilft für 
mehr Selbstbestimmung und stärkt die Le-

Budgetberatung

bensqualität. Wir unterstützen Sie bei der 
Erstellung eines Budgets. Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf und vereinbaren Sie einen 
Termin für eine Budgetberatung. 

Weitere Informationen und Kontakt unter: 
www.caritas-thurgau.ch  
Mail: thurgau@caritas.ch  
Telefon: 071 626 11 86  

 

 
 

Budgetberatung  

 

Vieles wird teurer- ein Budget hilft den Überblick zu behalten 
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Vieles wird teurer - ein Budget hilft, den Überblick zu behalten

Text und Logos: Caritas Thurgau

Der Thurgau sucht seine 25. Apfelkönigin. 
Im Herbst ist es soweit, Nadja Högger gibt 
an der WEGA die Krone an ihre Nachfolge-
rin weiter. Die Apfelkönigin erlebt ein ein-
maliges Jahr mit vielseitigen Anlässen, an 
denen sie den Apfel und den Thurgau re-
präsentieren darf. Die Anmeldefrist läuft bis 
Mitte Juli. Am Casting im August werden die 
sechs Finalistinnen gekürt, welche an der 
Wahl auf der grossen TKB-WEGA-Bühne in 
Weinfelden auftreten dürfen. Das Amtsjahr 
der Apfelkönigin ist gespickt mit Auftritten 
an  zahlreichen, spannenden Events und in 
der medialen Öffentlichkeit. Sie repräsen-
tiert mit dem Apfel, den Thurgau als inno-
vative und sympathische Obstbauregion. 
Dabei lernt sie verschiedene Sponsoren 
und Firmen kennen und kann sich ein inter-
essantes Netzwerk aufbauen. Als Apfelkö-
nigin warten aber auch viele andere High-

Die Apfelkrone wird weitergereicht
lights: Etwa ein Auto für ein Jahr, Preisgeld, 
gratis Haarstyling, Schuhe von Kybun sowie 
Schmuck, zudem werden die Auftritte zu-
sätzlich entschädigt. Was es braucht, um 
Apfelkönigin zu werden? Bewerben können 
sich Frauen zwischen 20 und 30 Jahren, die 
im Thurgau verwurzelt sind, einen Führer-
schein haben und zeitlich flexibel sind. Wer 
dazu noch Social Media affin, spontan und 
kontaktfreudig ist, eine gute Ausstrahlung 
hat und eine sympathische Persönlichkeit 
mitbringt ist bestens gerüstet für die span-
nenden und abwechslungsreichen Aufga-
ben als Königin. Während des Castings am 
17. August 2023 wählt die Jury sechs Fina-
listinnen aus, diese schaffen den Sprung an 
die Wahlveranstaltung vom 30. September 
2023 auf der TKB-WEGA-Hauptbühne. Auch 
dieses Jahr kann das Publikum wieder mit-
bestimmen, wer die neue Apfelkönigin wird.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16. Juli 
2023. Das Anmeldeformular und mehr 
Informationen findest du auf  
www.thurgauer-apfelkoenigin.ch. 
 

Kontakt
OK Thurgauer Apfelkönigin, Nadja Bühler
management@thurgauer-apfelkoenigin.ch 
oder 079 266 55 67

Text und Bild: Nadja Bühler,  
Management Thurgauer ApfelköniginNadja Högger, 24. Thurgauer Apfelkönigin 2022
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In der Schweiz sind bis zu 20 Prozent der 
Erwachsenen von einer Schlafapnoe be-
troffen. Vom Schlafapnoe-Syndrom wird 
gesprochen, wenn während des Schlafens 
Atempausen (Apnoen) auftreten. Die Aus-
setzer sind zahlreich und führen zu kur-
zen Unterbrüchen des Schlafes. Dies kann 
schwerwiegende gesundheitliche Folgen 
haben, wie Bluthochdruck, Schlaganfälle 
oder Herzerkrankungen. Betroffene mer-
ken davon selbst oft gar nichts, leiden aber 
infolge des gestörten Schlafes an einer 
ausgeprägten Tagesmüdigkeit oder unter 
Konzentrationsschwierigkeiten.
Testen Sie Ihr Risiko mit dem kostenlosen 
Schlafapnoe-Risikotests unter  
www.apnoetest.ch

«Müde, Schnarchen und nächtliche Atemaussetzer? 
Es könnte Schlafapnoe sein.»

Text und Bild: Sarah Stark, 
Personal, Kommunikation & Events 

Lungenliga Thurgau

Immer wieder erhält das Redaktionsteam 
des Föhrenblicks wunderschöne, lustige 
und spannende Bilder aus den persön-
lichen Bildarchiven der Leser:innen zu-
geschickt. Ob von der Profi-Kamera oder 
vom Handy: Wenn die Bilder scharf sind und 
wir den Platz dafür finden, drucken wir sie 
gerne ab, natürlich immer mit Urheberan-
gabe. Haben auch Sie ein Foto geschossen, 
das Sie gerne zeigen möchten? Wir freuen 
uns über die Zusendung an foehrenblick@
neunforn.ch, idealerweise mit einer kurzen 
Bildbeschreibung. Vielen Dank, dass Sie 
alle mit Ihren Bilder und Texten dazubei-
tragen, dass der Föhrenblick so bunt und 
abwechslungsreich erscheinen kann! 

Erinnerung: Bildarchiv

Text und Bild: Jenny Buser, Team Föhrenblick

Ausblick

In Wilen. Bild: Webseite Gemeinde Neunforn
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Ich war etwas irritiert, als ich am Sams-
tagvormittag in unserem Quartier plötzlich 
angehupt wurde, insbesondere, weil ich mir 
keiner Schuld bewusst war und der Fahrer 
auch noch fröhlich lächelnd winkte. «Er hat 
nicht wegen dir gehupt, er bringt Gipfeli!» 
klärte mich mein Mami auf. «Wie bitte? Mir?» 
«Nein, hier ins Quartier. Jeden Samstag!» 
«Und warum sagt mir das keiner?» antwor-
tete ich empört. Ich entschied mich, dieser 
Geschichte nachzugehen und kontaktierte 
die Bäckerei Ammann in Stammheim. 
Freundlich und aufgestellt gab mir Herr 
Ammann Auskunft über die Geschichte 
der «Piaggio Tour». Diese wird intern noch 
immer so genannt, weil sich das Team der 
Bäckerei anno 2007, als in Niederneunforn 
der Dorfladen schloss, dazu entschie-
den hatte, das Dorf dennoch weiterhin auf 
Eigeninitative mit frischgebackenem Brot 

Die "Piaggio-Tour": Gebäck im Gepäck!

zu versorgen – zu Beginn mit besagtem 
dreirädrigen Piaggio. Ab 2012, nachdem der  
Piaggio dann leider bei einem Verkehrsun-
fall einen Totalschaden erlitten hatte, mit ei-
nem weissen VW-Kleinbus. Dieser ist auch 
wintertauglicher als der Piaggio und fährt 
regelmässig am Samstag über Waltalingen, 
Wilen und Niederneunforn, wo pro Dorf 
eine bis vier Haltestellen angefahren wer-
den. Die Tour wird ganzjährig gefahren, mit 
einer Sommerpause in den Wochen 30 und 
31. Mit im Gepäck sind unter anderem Brot, 
Gipfeli, Weggli, Patisserie, Tortenstückli und 
Guetzli. Ganz besonders zu empfehlen ist 
der Chörnli-Zopf, sagt eine Nachbarin, mit 
der ich mich unterhalten habe, nachdem ich 
von der «Piaggio-Tour» erfahren habe. Die-
selbe Nachbarin war es auch, die die Idee 
der mobilen Bäckerei schon von Beginn an 
unterstützte, unter anderem, indem sie im 
Eggli in Niederneunforn auf Eigeninitiative Text: Jenny Buser, Bilder:  Stephan Ammann

Der Original-Piaggio

Der Bus, wie er heute unterwegs ist  
mit Frau Niewiadomski 

eine Sitzgelegenheit einrichtete, damit sich 
das Quartier an dieser Stelle - nicht nur beim 
Brotkauf - treffen und austauschen kann.  
Auch Herr Ammann, der die Tour zu Beginn 
noch selber fuhr, genoss vorallem den per-
sönlichen Kontakt und den Austausch mit 
der Bevölkerung aus der Region. Wurde 
die Tour zu Beginn noch täglich gefahren, 
so wurde später auf einmal wöchentlich 
reduziert, da sich bald herausstellte, dass 
die Bewohner einen Grossteil ihrer Ein-
käufe, vorallem unter der Woche, auswärts 
auf dem Arbeitsweg erledigte. Das Ange-
bot der «Piaggio Tour» 
wird in der Region noch 
immer sehr geschätzt. 
Auch ich persönlich 
bin begeistert von der 
Idee und vom schönen 
Gedanken, die Dorfge-
meinschaft mit diesem Service zu beleben 
und für einen Treffpunkt am Samstagmor-
gen zu sorgen. Ganz zu schweigen von 
der Möglichkeit, auch hier auf dem Land 
morgens direkt im Quartier frische Gipfeli 
kaufen zu können! 

Fahrplan 
 

Jeden Samstag (ausser Woche 30/31):
 

8.20 Uhr–8.30 Uhr  Waltalingen beim  
   Lindenbückli 
8.35- 8.45 Uhr   Wilen 
   Niederneunforn: 
8.55–9.10 Uhr   Kirche
9.15 Uhr   Ehemalige Post
9.20–9. 30 Uhr  Im Eggli
9.35–9.45 Uhr  Widenacker
9.50–10.00 Uhr   Ergetenacker
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Werbung

Text: bg

Di hütig Zyt
Di hütig Zyt isch lut und schrill,
wil jede öpis säge will.
Dä einti meint: S'isch klipp und klar!
Dä ander seit: Das isch nöd war!

Viel gred wird halt vo allne Site
und vielmal wird dänn auno gstrite.
Alles red s'lost niemer zue,
drum git's im Gspröch gar fast kei Ruhe.

«Ich dörf doch mini Meinig ha,
jetzt red ich, sie sind nid dra!»
Und das Gspöch wogt hin und her,
sich z'verstah fallt allne schwär.

Mer sött nid Alls persönlich näh,
Problem au mal no andersch z'gseh.
Viellicht hilft mal au lislig sii,
dänn wirft mer sich nid nomal dri.

Sich z'versta isch liechter gseit
wänn nid jede umeschreit!
Und es isch doch altbekannt:
Zum Schluss wird glacht und git sich 
d'Hand.

Herzlich begrüssen wir euch hier, 
im neu ausgebauten Schürli, 

zur Eröffnung des neuen Bistro mit 
hausgemachten Köstlichkeiten. 

Offen jedes 2. und 4. Wochenende 
im Monat. 

Samstag 10-13 Uhr 
Sonntag 10-18 Uhr

Adresse: im Schürli neben Wöschhüsli, 
Oberneunforn

A bientôt! Bistro le Central-Team 



Juni
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1 Ganztagesausflug an den Hallwiler- 
 see Kreuz und Quer 65plus, Anmel- 
 dung an Maja Scheurer 044 401 43 62
2 Konzert Ensemble "Clarobello"
 20.00 Uhr, Kirche Oberneunforn
8 Mittagstisch 65plus
 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
9 Ausflug zu Norwyk, Landfrauenverein
 Nachmittag
10 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
10/11 Eröffnung "Bistro Le Central"
 ab 10.00 Uhr, im Schürli neben Wösch- 
 hüsli, Oberneunforn
12 Seniorenwandertag  
 Wolzenalp Toggenburg  
 M. Habenberger, 052 747 11 94 
14 Gemeindeversammlung  
 Sekundarschulgemeinde  
 Ossingen-Truttikon  
 19.30 Uhr, Gemeindehaus Ossingen
14 Witfrauentag, Landfrauenverein TG 
15 Kartonsammlung
16-18 Kantonales Schützenfest
18 Rückenwind-Gottesdienst
 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
21 Frauenmorgen 9-11 Uhr 
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
23-26 Kantonales Schützenfest
29 Seniorenwandertag  
 Rheinschlucht 
 A. Meier 052 745 24 24
30 Fiire mit de Chind
 17 Uhr, um die Kirche Oberneunforn
30 Kantonales Schützenfest

13 Familien-Gottesdienst zum Schul-
 anfang, 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
19 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
24/31 Homöopathische Selbstbehandlung 
 für den Hausgebrauch, 19.30 Uhr
 lfvneunforn.ch
26 Weinländerturntag TV Wilen-Neunforn
 Schulhaus Rietacker
27 Familien-Gottesdienst mit Kirchge-
 meinde Weinland Mitte, 10.30 Uhr, 
 Schulhaus Oberneunforn

August

1-2 Kantonales Schützenfest
1 Theaterabend Männerchor
 17.00 Festwirtschaft, 19.00 Theater 
 in drei Akten, Barbetrieb, im Fahrhof
5 Theaterabend Männerchor
 17.00 Festwirtschaft, 19.00 Theater 
 in drei Akten, im Fahrhof
5-9 Sommerreise Junggesellen
8 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
8 Theaterabend Männerchor
 17.00 Festwirtschaft, 19.00 Theater 
 in drei Akten, Barbetrieb, im Fahrhof
10 Blutspenden, 17.30 bis 20.00 Uhr
 Landgasthof Schwert, "Schwert-Saal", 
 Oberstammheim 
12 Seniorenwandertag
29 Seniorenwandertag 
30 Rebhüslifest Niederneunforn

Juli

2-3 Kreisschiessen FSG Oberneunforn
7 Ausflug zur Mosterei Möhl in 
 Arbon, Abfahrt 12.30 Uhr
 lfvneunforn.ch
7 Kartonsammlung
9 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
10 Schlussturnen TV Wilen-Neunforn
19 Schwarzenberger Krippenfiguren 
 Workshop, ganztägig
 lfvneunforn.ch
23 Kirchenkonzert mit Gastsängerin und
  Gastsänger
 Männerchor Oberneunforn
30 Endschiessen FSG Oberneunforn

September


